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Liebe Vereins-Kolleginnen,  
liebe Vereins-Kollegen,  
 
diesmal gibt es den RuBý-Kurier 
schon nach einem Monat. In den 
Sommermonaten gibt es schon in 
einem Monat soviel zu berichten, 
dass es sich für eine eigene Ausga-
be lohnt.  
 

 
 

 
Wir möchten allen unseren Mitgliedern, 
die im Mai Ihren Geburtstag feiern, ganz 
herzlich gratulieren. Ganz besonders 
gratulieren wir den „runden“ Geburtsta-
gen. Wir wünschen Ihnen für die Zukunft 
alles Gute, Gesundheit und ganz viel 

Zufriedenheit! 
 

 
 
An jedem dritten Sonntag im Monat, 
von April bis September, ab 11 Uhr 
auf dem Fahrplatz. 

Das zweite Fahrtraining fand am 
18.05 bei gutem Wetter statt. Dies-
mal standen acht Fahrer in den 
Startlöchern.  

Auf dem Trainingsplan standen 
einzelne Übungen, die auf den 
bevorstehenden WBO-Fahrertag 
vorbereiten sollten. 

  

Der anstehende Fahrertag heißt für  
unsere jugendlichen Mitglieder, 
kämpfen um den Junioren-Cup, für 
die Erwachsenen Kampf um den 
Titel des Vereinsmeisters Brei-
tensport. 

Zum Aufwärmen also erst einmal die 
Basis-Übungen, lockern, dehnen 
und innere Bereitschaft „erfahren“. 

 

 

Dann haben wir 2 Geländehinder-
nisse mit je 2 Alternativen aufge-
baut, die dann gefahren wurden. So 
konnte jeder Fahrer ausprobieren, 
wie sein Pferd im Hindernis reagiert, 
wo die Schwachstellen liegen und 
welcher Weg der günstigste ist. 
Nicht immer ist der kürzeste Weg 
auch der Schnellste! 

 

So konnte der 13-jährige Jona 
feststellen, dass für seinen Janno 
der längere Weg einfach der schnel-
lere ist, denn wenn er zu eng um die 
Wendung muss, stockt er oder geht 
einfach einen anderen Weg. Dann 
lieber im flüssigen Tempo einen 
längeren Weg nehmen. 

 
 
14.06.2008 Trainingstag Breiten- 
sport in Angfurten (Wiehl) 
 
15.06.2008 Geführter Kinder-
ausritt Ruhrpottreiter e.V. 

Treffpunkt Hof der Fam. Gebler in 
Duisburg 
21.06.2007 Wäller Cup Kurtscheid / 
24. Wanderritt RV Kurtscheid 
 
22.06.2008 Reiterrallye 
Reiterhof Neuhoff - Herreshagen 
 
22.06.2008 ab 15 Uhr 
Tag der Jugend  - RuB Fv e.V 
 
28.-29.06.2008 Süddeutsches Pfer-
defestival Bad Wörrishofen,  
Info: www.sueddeutsches-
pferdefestival.de 
 
28.+29.06.2008 Stadtmeisterschaft 
Breitensport Allround 
Kreisverband Mülheim/Ruhr e.V. 
www.pferdesport-muelheim.de 
 
Auf jeden Fall bitte vormerken: 

Fahrturnier 14.09.2008 
 
Unser Vereinsturnier wird in diesem 
Jahr nach der WBO ausgerichtet 
und zwar als Kreismeisterschaft. 
 
Für uns bedeutet das eine große 
Herausforderung. Das Turnier wird 
zwar im gleichen Rahmen gehalten 
sein, wie unsere bisherigen Vereins-
turniere, dennoch müssen wir ein 
gut organisiertes Turnier auf die 
Beine stellen um weiterhin als Fahr-
verein einen guten Namen zu ha-
ben. 
 
Daher brauchen wir ganz, ganz 
dringend, abgesehen von Kuchen-
spenden, Helfer. Bitte überlegen Sie 
doch mal, ob Sie nicht auch mal 1- 2 
Stunden helfen können. Jeder Hel-
fer, jede Stunde zählt. Vielleicht 
haben Sie ja auch noch Freunde 
oder Bekannte die sie zum Helfen 
animieren können. 
 
Es werden Helfer für den Aufbau, 
Verkauf, die Spurbreitenmessung, 
Parcoursdienst, Abfahrplatz, Rich-
terwagen und Meldestelle gesucht. 
 
Bitte melden Sie sich bei:  
Sandy Chiodo, 0173-5359985 oder 
sandy-chiodo@gmx.de 

Die Themen dieser Ausgabe: 
 
-  Geburtstage 
-  Fahrtraining 
-  weitere Termine 
-  Rückblick Fahrer- und Reiterrallye 
-  Ergebnisse der Rallye 
- Unsere Mitglieder stellen sich vor! 
- Infothek 
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Pünktlich zu unserer ersten Rallye in 
diesem Jahr, kam die Sonne raus 
und ließ den ganzen Tag über ihre 
wunderbar warmen Sonnenstrahlen 
auf uns nieder. Nachdem die The-
menrallye „zu Zeiten des wilden 
Westens“ im vergangenen Herbst so 
gut angekommen war, entschieden 
wir uns, eine weitere Themenrallye 
anzubieten. Also ging es am Sonn-
tag, den 27. April „in 4 Jahreszeiten 
rund um Kotthausen“. 20 Teams, 
davon 4 Gespanne, starteten im 
Frühling auf dem Fahrplatz, von dort 
ging es auf eine ca. 12 km lange 
Strecke, vorbei am Sommer und 
vorbei am Herbst, zurück zum win-
terlichen Fahrplatz. Zum Schluss 
musste noch ein Geschicklichkeits-
parcours, getrennt nach Reitern und 
Fahrern, absolviert werden.  Wäh-
rend es bei den Reitern neben den 
zu ergatternden Punkten auch um 
Schnelligkeit ging, mussten die 
Fahrer Kegel-, Reifen-, und Ton-
nenhindernisse geschickt durchfah-
ren. Auf Zeit durfte dies nicht gefah-
ren werden, denn das war unserer 
Landeskommission „zu gefährlich“, 
sie genehmigte nur ein Fahren nach 
Punkten. 
An den schön zur Jahreszeit deko-
rierten Stationen mussten zum 
aufwärmen die passenden Fragen 
beantwortet werden, dann kamen 
kniffelige Spielkarten, mit Frühlings-
blumen, Tierspuren im Schnee oder 
Wildsträucher mit Knospen, Blüten 
und Frucht zum zuordnen.  Zum 
Schluss an jeder Station kamen 
dann die kleinen Spiele dran. Im 
Frühling mussten vom „Einachsdrei-
seitenkipper“ aus, Blumenzwiebeln 
in div. Blumentöpfe gepflanzt wer-
den.  

 

An der Sommerstation ging es dann 
richtig heiß zu, kaum konnte man 
sich am Kuchen stärken und an den 
Getränken erfrischen, da wollten die 
„Paare“ unbedingt ins kalte Nass. 
Bewaffnet mit Flossen, Bikini, Tau-
cherbrille und Sonnenhut, wurde 
kräftig Wasser zum Baden gesam-
melt. 
 

 
 
So erfrischt ging es dann weiter zum 
Herbst, im dunklen Wald nach lan-
gem Regen, helfen nur noch Gum-
mistiefel. Nach ostfriesischen Re-
geln, wurde dann der Gummistiefel 
weit weg geschleudert. Für´s  Ern-
tedankfest musste hier auch noch 
ausreichend Gemüse und Obst 
gesammelt werden, allerdings mit 
einem Löffel und an kleinen Hinder-
nissen vorbei. 
 

 
 
Auf dem Rückweg zum Fahrplatz, 
konnte man bereits die ersten Kälte-
strahlen spüren und dann schon die 
ersten Schneeflocken. Hier ging’s 
per Pferd oder Kutsche erst mal 
nicht mehr weiter. Zum Glück gab 
es aber warme Kleidung und auch 
Skier. Schön warm eingepackt, auf 
Skiern und mit Schneebällen be-
waffnet ging es dann auf große 
Schneeballjagd. Von irgendwoher, 
wahrscheinlich vom ewigen Eis her, 
kamen so starke Schneewehen, das 
sich kaum einer auf den Skiern 
halten konnte. (oder war´s doch vor 
lauter Lachen..) 

 
Nach dem Jahresrundlauf musste 
dann noch ein Geschicklichkeitspar-
cours geritten bzw. gefahren wer-
den. Auf die Reiter warteten eine 
Plane, Kegel, ein Stangenfächer, ein 
Tor zum Öffnen, ein Wassergraben 
zum Angeln und letztendlich eine 
Kükenhorde, aus der man zwei 
Küken mitbringen musste, auf deren 
Unterseite Punkte standen, die man 
noch zusätzlich erringen konnte. Für 
die Fahrer gab es auch Kegel, einen 
Tonnen-Engpass und ein Reifenhin-
dernis zu durchfahren. 

 
Nachdem alle Teilnehmer wieder 
eingetroffen waren, konnte schon 
nach kurzer Zeit mit der Siegereh-
rung begonnen werden. Die Reiter 
und die Fahrer wurden getrennt 
gewertet. Jeder Teilnehmer hat eine 
Urkunde und eine Tüte Leckerli, die 
der P&R Reitsportmarkt in Gum-
mersbach zur Verfügung gestellt 
hat, erhalten. Die Sieger und die 
Platzierten durften sich vom großen 
„Gaben-Tisch“ etwas für sich oder 
ihre Pferde aussuchen. Für jeden 
gab es etwas. 

 
Im Vordergrund der „Gaben-Tisch“ 
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Die Sieger und Platzierten bei den 
Fahrern, allesamt unsere Mitglieder: 

1. Platz 
Carlotta und Melitta Kaufhold 

 
2. Platz 

Jonathan und Birgit Gauer 

 
3. Platz 

Stephan Hinz und Angelika Lenz 

 
4. Platz: 

Armin Kretels und Jennifer 

 
 

Die Sieger und Platzierten der 
Reiter: 

1. Friedrichs, Iris, Fuchs, Nicole 

 
2. Daub, Sabine, Löffler, Kerstin 

 

 
3. Marx, Melanie, Heine, Kerstin 

 
4. Holländer, Anja, Dreibholz, Ina 

 
5. Piel, Gabi, de Vries, Steffi 

 
6. Kramp, Sandra, Werner, Marianne 

 
7. Neuhoff, Ute und Silke 

 
8. Müller, Meike, Monien, Vera 

 
9. Bartussek, Diana, Lorse, Nicole 

 
 
 

10. Peter, Kathrin, Dreuscher, Janina 

 
11. Kippels, Sabrina, Guddet, Oliver 

 
12. Lylo, Elke, Gauer, Aliena 

 
13. Wiskott, Janna und Knauf, Alexander 

 
14. Saatmann, Brigitte und Tamy 

 
15. Sikorra, Andrea, Hahne, Brigitte 

 
16. Weyand, Annemarie und Roßkamp, 

Franziska 

 
 
Eine CD mit über 500 Bildern von der 
Rallye kann für € 5,00 bei Sandy Chiodo 
angefordert werden. 
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Dirk Panske 
 
Obwohl Dirk Panske nur zum Spaß 
Turniere fährt, und eigentlich gar 
kein Freund des Dressurfahrens ist, 
ist er mit seinem Fjordgespann im 
letzten Jahr wieder Vereinsmeister 
der Ponys geworden.  
 
Dazu lieferte er sich ein Kopf an 
Kopf-Rennen mit dem Welsh-
Gespann von Dorothee Elfers, 
wobei letztlich die bessere Dressur-
note (!) von Dirk den Sieg ausmach-
te.  

 
 
Der 39-jährige Dirk ist in Hückeswa-
gen geboren und  arbeitet in einer 
Firma die Automatisierungs- Syste-
me fertigt. Zusammen mit Frau 
Martina und den Kindern Florian und 
Sebastian wohnt Dirk in Hülsen-
busch. Die Wiese ihrer Fjordis Snor-
re und Othello grenzt an ihr Grund-
stück.  
 
Zum Fahren sind die Panskes eher 
„notgedrungen“ gewechselt. Dirk 
und seine Frau Martina hatten sich 
dem Reitsport verschrieben, bis sich 
Nachwuchs einstellte. Sie entschie-
den sich für den Fahrsport, um ihr 
Hobby gemeinsam als Familie 
ausüben zu können und so wurde 
Dirks Warmblutstute in einen Fjord 
„getauscht“. Einige Zeit später folgte 
der zweite Fjord. Nun begeistert uns 
Dirk immer wieder mit seinen flinken 
Ponys, mit denen er sogar schon 
Stadtmeister geworden ist.  
 
Sein jüngster Sohn Sebastian hat 
bereits mit 9 Jahren das kleine 
Fahrabzeichen gemacht und war im 
vergangenen Jahr Teilnehmer an 
unserem Junioren-Cup Fahren. 

 
 

Nicht nur Fahrsportlich ist Dirk in 
unserem Verein sehr aktiv. Im Vor-
stand hält er das Amt des Schatz-
meisters inne. Das macht er als 
Sohn eines Beamten sehr sorgfältig 
und achtet sehr darauf, dass Aus-
gaben und Einnahmen stimmen und 
der Verein weiterhin seine Gemein-
nützigkeit beibehält. 
 
Das Interview führte Sonja Brungs 

 

 
 

Neu: FN-Vereinshandbuch 
Eine Neuerscheinung im FN-Verlag 
ist das FN-Vereinshandbuch. Es gilt 
als Nachschlagewerk und Ratgeber 
für Vorstände, Vereinsmanager und 
natürlich auch für interessierte 
Mitglieder. Im Inhalt gibt es alltägli-
che Fragen zur Vereinsarbeit, wie 
Rechts- und Versicherungsfragen, 
wirkungsvolle Öffentlichkeitsarbeit, 
Umweltfragen, etc. Zusätzliche 
Praxistipps und Beispiele aus dem 
Vereinsleben.  
 

Ebenfalls neu im FN-Verlag: 
Abzeichen im Fahrsport, 

Die vereinfachte Fahrlehre - vom 
Einsteiger zum Turnierfahrer – von 
Wolfgang Lohrer. 
Wolfgang Lohrer hat sich gemein-
sam mit seinen Fahrschülern 
schrittweise überlegt, wie man 
einfach und verständlich die Grund-
lagen der Fahrkunst weitergeben 
kann. Auf diesem Weg ist ein Ar-
beitsbuch und Nachschlagewerk 
entstanden, das dem Anfänger 
und/oder dem Fahrabzeichenabsol-

venten das Verstehen und Lernen 
vereinfachen und dem Fortgeschrit-
tenen ein schnelles Auffrischen 
seines Grundwissens ermöglichen 
soll. 
Aus dem Inhalt:  
- Der Ausbildungsweg des Pferdes 
- Das Achenbach'sche Fahrsystem 
- Geschirrlehre 
- Anspannungsarten 
- Anpassen und Verschnallen 
- Gefühl und Verstand 
- Richtiges Verhalten in Wald und Feld 

erhältlich ab Sommer 2008  

und kostet 9,80€  

 
Siebter Malwettbewerb des DOSB 
- Thema Olympiade Peking 2008 
Das Motto heißt „Olympische Spiele 
- wie ich sie sehe“. Ein Malwettbe-
werb für Schüler, eingeteilt in drei 
Altersgruppen. Unter dieses Thema 
fallen alle persönlichen Eindrücke, 
egal zu welchem Aspekt, nur, er 
muss mit den Olympischen Spielen 
im Zusammenhang stehen. Veran-
stalter sind zum siebten Mal die 
Deutsche Olympische Akademie 
Willi Daume (DOA), die Deutschen 
Olympischen Gesellschaft (DOG) 
und der BDK Fachverband für 
Kunstpädagogik den Wettbewerb. 
Einsendeschluss ist der 11.10.2008. 
Weitere Informationen unter: 
http://www.dosb.de 

Quelle: Newsletter FN 
 

In der nächsten Ausgabe berichten 
wir über unseren ersten WBO-
Fahrertag, in dem es u. a. um den 
Junioren-Cup und den Vereinsmeis-
ter Breitensport geht.  
 
Dann steht als nächstes der Tag 
der Jugend an. Am 22.06.2008 um 
15 Uhr geht es los. Bitte erzählen 
Sie möglichst vielen davon. Damit 
es ein erfolgreicher Nachmittag wird. 

 
Wir wünschen allen Mitgliedern  

schöne Sommertage 

 
 

Impressum 
Verantwortlich für den RuB´y--Kurier  
des Rheinischen- und Bergischen Fahrvereins e. V– 
Sonja Brungs - Sandy Chiodo - Linda Balk 


